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Schriftliche Anfrage der Ab­
geordneten zum :r:rationalrat . 
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Genossen an den Buridesminist'er 
für AusvJärtige Ange1egenhei ten 

,betreffend .die seit 27. April 
197Q neuaogeschlossenei). Kon,..;. 
sulenten- und'Herkverträge; irrt, 
Bundesministerium für Auswär,... 
tige Angelegenheiten (Zl. 4-42/ 

'J-NR/1971 ) 

An die 
Kanzlei des Präsidenten des 

Nationalrates 
Wie n 

Nach der dem Bundesministeriumfür Auswärtige Angelegenhei- ., 

ten am 18. Februar 19?1 zugekommenen Note der.Kanzlei des Präsiden­

tendes Nat.ionalrates Zl. L!-L+2/J-NR/"1971 vom 17. ll'ebruar 1971 haben· 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. FIEDLER, Dr. KARASEK und Genos':': 

sen am 17. 1!'ebruar 1971. eine 

k n 'f rag e· 

an den Bundesminister für' Auswärtige Angelegenheiteü,betreffend die 

seit, 27.· April,19?0·neu abgeschlossenen Konsulenten- und ~Verkverträ­

ge . im Bundesministeriurri für Auswärtige' Angelegenheiten überreicht,. 

Ich beehre mich, ; diese Anfrage gemäss § 71 Absatz 3' des 

. Bundesgesetzes vom 6. Juli 1961, BGBl. Nr. 178, vlie folgt zu be8nt~ 

worten: . " 
ad 1): Seit dem 27. April '1970 wurden im Bunclesministerium , . 

für Auswärtige Angelegenheiten z·wei Konsulenten- und ein 'Werkvertrag' ! 

, abgeschlossen. 

'ad2): Universitätsprofessor DDr. Franz MATSCIIER" \vird seit, 

1. Mai 1970 als Konsulent ver'.vendet. 

}!lit Ministerialrat i .R .Dr. EduardlVTUCKwurd'e für die Zeit 

vom 1. Februar' 1971, bis 31. Dezember- 1971 ein Konsulentenvertrag ab.;;., ( 

, geschlossen. 

Mit Sektionschef i.R. Dr. ,Viktor HOYER vrurde für die Zeit ~ 

vom ,22. 'bis 27 ~ März 1971 ein Werkvertrag abgeschlossen. 
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ael· 3): Universi tiitsprofossor. DDr. Ii'ra.'1z MATSCHER fungiert 

als Konsulent für alle I~rHgen, die mit seiner früheren Tätigkeit 

im Höheren Auswärtigen Dienst lJ .. lld seiner goc;en','!2.rtigen Tätigkeit 

(hier insbesondere Fraßen des Internationalen .I~rivatrechts) ZUS8.ffi­

menhä..llgen. 

l.Iinist8rialrat i.R. Dr • Eduard ?lJCK vrurde mit Ablauf des 
I 

31. Jänner 19?1 über eigenes Ersuchen in den dauernden Huhestand 

versetzt. Im Einblick auf seine grossen :;;:;:d'ahrungen als JJei terder 

Budcetabtoilungsteht er dem Bundesninisteriuin für· Ausvifu.,tige .. I\ne;e-. . '.' 

legenhoi ten bis Jal1resendo 1971a18 Konsulent in allenhaushaI ts-

rechtlichen und finanziellen Fra30n, insbesondere bei der Ausarbei­

tung der l'Teuree;elung des- Aus la.i1dsbe zugss;yster:ls und deren Durchfüh­

rung sOl'lie bei der i?inlli"lziorung. von I:iecr;onschaftserVlerb. zur Verfü­

gung. 

Sektionschef i.R. Dr. ViktorHOYEH wurde mit der IJeitung 

der österroichischen Deler;ation für die Verhandlungen zum Abschluss· 

eines alle;emeinen Vollstreckungsvertrages mit I,iechtenstein in der 

Zeit VQ!:l 22. bis 27.· r.~ärz 1971 in Vaduz betraut. Da an einen pen­

sionierten Beamten keine Reisegebühren nach der Reiser::,~ebii.'rlrenvor­

schrift 1·955 flüssic;gemacht werden können, vlUrdemit ibm ein ~7e.rk-· 

vertrag abceschlossen. 

ael ,~.): Universitätsprofessor'DD.r. :Franz·· LiATSCIillR viUrde auf 

Antrag des BundesministGriwnsfürAuS'.'J~irtigG AnCselegenhei tell im Ein- . ' 

. vernehmen r.lit deIl Bundesministerium· für Finanzen gemäss· § 25 Absatz 

2 des Gehaltsgesetzes 1956, BGBl.Nr. 5Lj·, in der Geltenden }?assu..:I'lS, 

für s eine I'!ebentätisl~ei t als }:~onsulent des Bundesministeriumsfür 

Aus\7ärtige AngeleGenheiten ~l1it :~'iirksankeit ab 1. 1:1 ai 1970 eine Ent­

sch8.digu..'1g in der nöhe von monatlich S 3.000, - zuerkannt. 

·Llit I.1inisterialrat i.:R. Ur. Eduard ~,mCK viUrde für die. 
. . ~ . 

bauer des I(onsulenteIlveri;rages vom 1. Pebruar 197"i bis 31. DezoI:1ber 

1971 ein Entgelt in der Eöhe von r..onatlich 8 '+.000, - ver.einoart. 

Sel'rtl" onnche. ""L l" D D"· ,[; lri~or !Toy~;,n erh;:il~~ f'Ü .... L die f;bOl-.np 11-• ~ >.:J "'-_ _ • ..Lt... ......... .J... ..... v. ..J.. .... _.J.:.:.\ __ '....... v __ _ ...... -- ............... 

me der J.Jei tung der österreichischen DelesatiO!l eine Sntschädigung·, 

die-den Gebühren, d,ie einem Bea~ten der Dienstklasse IX nach 

der Reisegebührenv6rschrift 195~,.~nder derzeit geltenden 

Fassung, zustehen, entspricht. 

- Wien, am 13. April 1971 

Der Bundesminister für 
Auswärtige Angelegenheiten 
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